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Ein sorgfältig elegtes un anzıehend geschriebenes Lebensbild eines
Zeitgenossen des hl ntonlus, derf,; als Richter und Friedensvermittler hoch-
verdient, SC  1e€  ( urc Ezzelin 111 eingekerkert und verbannt, in ua
allzeit verehrt wurde. Das talıen der Zeit Friedrichs I1 ird in diesem
Lebensbild lebendig. Die n Sammlung STE auf hoher Stufe

München
ine populäre, NnıIC unkritische, aber südländisch schwunghafte

Auswertung der kKknappen historischen ita un legendären Überlieferung
(fioretti) mit Darstellung der kurzen Geschichte des Ordens und der Ver-
ehrung des eilıgen. Dem gegenwärtigen Erzbischof VON atera, Anselmus
Pecci USB; gewidmet.

München
Des Verfassers Absıcht Del seiner Arbeıit WAaär, einen Beitrag ZUT Ge-

schıiıchte des Frühkantianismus katholischen Hochschulen ZUu liefern. Wenn
IiNnan VONN dieser Bestimmung ausgeht, ird [al die Arbeit nNnıc als restlos
geglückt bezeichnen können. Denn um eın Beitrag solcher Geschichte
seln, wäre vielleicht günstiger un besser DEWESECN, n1ıcC sehr den 2CHs
5G auf biographische un persönliche Bearbeitung des Benediktiner-
phılosophen euß ZUu legen, als vielmehr einzudringen in seine Verarbeitung
un seine kritische Stellungnahme ZUT kantıschen Neuerung. Es wäre also
vielleicht richtiger PEWESECN, der ganzen Persönlichkeit des Würzburger
Professors in einem Kapitel Würdigung erfahren lassen nd dann ideen-
geschichtlich einzugehen aut ants Einfluß autf den Philosophen euß
1e€ man ab VON dieser grundsätzlich geforderten Beurteilung un nımmt
ma  — die Arbeit ohne Untertitel, dann ist el und Darbietung des Stoiffes
anerkennend hervorzuheben.

München. Braunmüüller.
in schwungvoll geschrıebenes Lebensbild des dritten Generalabtes

der Cistercienser VON der strengen Observanz, über seine Jugend in der Bre-
agne, seinen iıntrı in elleray, seıin Priorat in 00d-Barton (England)
ührend ZUrTr ellung eines es VON elleray un Generalabtes des Ordens.
Interessan die Episode der finanziellen Sanierung Von Caldey. Das reiche
und schöne Innenleben spricht Aaus eigenen Briefen des Generalabtes

unchen
Abt Butlers großartige Ullathorne-Biographie erhält NUu eın egen-

stück ın der Biographie des auch bel unNs als aszetischer Schriftsteller hoch-
geschätzten Bischof Hediley, die ihr TeINC geistiger Reichweite un
ormaler ra NIC. gleichkommt. Wır gewinnen jedoch auch hier, kein
großes el gegeben werden will, klaren ın  10 in die Entwicklung des
kath. England 1im Jahrhundert un in die Eigenart seiner Benediktiner,
die immer noch, WwIlie Cuthberts Zeiten ‚„das beschauliche en 1m tätigen
üben  “ Lebenslauftf un Seelenart Hedleys sind Von englischer Geradheıt,
seiıne theologische un erbauliche Schriftstellerei sehr gesund un VON der
Originalıtät, die lefere enntniıs der ater verleiht 344) er iinden
sich allenthalben ın diesem uch wahrha goldene atze über das Benedık-


